
Seit einem viertel Jahr-
hundert hat es sich die Stif-
tung Hessischer Naturschutz
zur Aufgabe gemacht, über-
wiegend ehrenamtliche Pro-
jekte zum Schutz von Natur
und Landschaft zur Erhaltung
der natürlichen Umwelt und
der natürlichen Lebensgrund-
lagen materiell und ideell zu
fördern. 

Für eine kontinuierliche
und, wie ich finde, erfolgrei-

che Arbeit der Stiftung stehen der Stiftungsrat und der
Vorstand sowie die Geschäftsführung der Stiftung. 

Der Stiftungsrat setzt sich aus Vertretern der Natur-
schutzverbände und der Arbeitsgemeinschaft Hessi-
scher Naturparkträger, Vertretern des Umwelt-, Wirt-
schafts- und Finanzministeriums sowie Vertretern der im
Landtag vertretenen Fraktionen zusammen. Sie wählen
aus ihrer Mitte den vierköpfigen Vorstand. Vorsitzender
der Stiftung ist derzeit der für Umwelt und Naturschutz
zuständige Minister. Die Geschäftsführung wird von
Beschäftigten des Umweltministeriums wahrgenommen. 

Der konstruktiven Zusammenarbeit der Stiftungsrats-
und Vorstandsmitglieder ist es zu verdanken, dass aus
den Zinserträgen des Stiftungsvermögens, Spenden der
Mitglieder des Förderkreises der Stiftung Hessischer
Naturschutz und Mitteln der Glücksspirale in den zurück-
liegenden 25 Jahren über 700 Projekte mit einem För-
derbetrag von mehr als 5,4 Mio. Euro gefördert werden
konnten.

Das finanzielle Gesamtvolumen geförderter Projekte
liegt jedoch deutlich höher, da es sich bei der Förderung
in der Regel um eine Fehlbedarfsfinanzierung handelt.

Neben der Jugend- und Umweltbildung unterstützt
die Stiftung Projekte des Arten- und Biotopschutzes. Der
Verbreitung des Naturschutzgedankens wird und wurde
Rechnung getragen, indem der Bau einer Anzahl von
Naturschutzinformationszentren in Hessen finanziell
unterstützt worden ist.

Wissenschaftliche und naturschutzfachliche Arbeiten
sowie die Dokumentation der Einzigartigkeit von Natur
und Landschaft sind ein weiterer Schwerpunkt unserer
Stiftungsarbeit. Ich freue mich darüber, dass es uns
gelungen ist, Projekte vor allem des ehrenamtlichen
Naturschutzes, zu unterstützen und voran zu bringen. 

Können wir mit einer Förderung von wenigen Euro
dazu beitragen, dass von Schülern oder einer Jugend-
feuerwehrgruppe Nistkästen gebaut werden, so ist es
eine Herausforderung für Stiftungsvorstand und Stif-
tungsrat Großprojekte wie den Borkener-See oder das
Rote Moor im Biosphärenreservat Rhön aufgrund ihrer
Einzigartigkeit voranzubringen. 

Wir tragen als Stiftung dazu bei, dass sich Kultur-
landschaften entwickeln können und erhalten bleiben.
Die Vielfältigkeit unseres Tuns macht den Reiz der Stif-
tungsarbeit aus. 

Der Erfolg eines jeden Naturschutzprojektes, so die
Erfahrung der letzen 25 Jahre, hängt jedoch nur zu
einem Teil von unserer finanziellen Förderung ab. Maß-
geblich sind es die Personen, die ehrenamtlichen Natur-
schützer, die zum Gelingen eines Projektes beitragen
und durch ihr Engagement und ihren Einsatz die Lang-
fristigkeit und den Erhalt einer Einrichtung oder eines
Projektes sicherstellen. Ihnen sei an dieser Stelle mein
ganz besonderer Dank für die geleistete Arbeit auf 
der Fläche zum Erhalt der Natur und Landschaft ausge-
sprochen. 

Wir, die Stiftung Hessischer Naturschutz, können
durch die Projektförderung eine Initialzündung geben,
sind jedoch nicht in der Lage die Projekte auf der Fläche
umzusetzen und über einen langen Zeitraum hinweg zu
betreuen. Ich denke, dass wir als Stiftung, in Zusam-
menarbeit mit den vielen ehrenamtlichen Naturschüt-
zern, auf eine erfolgreiche Arbeit zurückblicken können.
Die Erfolge der vergangenen 25 Jahre ermutigen enga-
gierte, ehrenamtliche Naturschützer in gleicher Weise
wie Stiftungsvorstand und Stiftungsrat auch in der
Zukunft, für die Sache zum Schutz von Natur und Land-
schaft tätig zu sein. 

Die Stiftung wird im Rahmen ihrer Möglichkeiten
auch weiterhin Projekte unterstützen. Den Fleiß und das
Engagement der Vorort-Tätigen kann sie jedoch nicht
ersetzen.

Ich wünsche den vielen ehrenamtlichen Naturschüt-
zern in Hessen viel Erfolg bei ihrer Arbeit und der Stif-
tung Hessischer Naturschutz alles Gute für die nächsten
25 Jahre.

Wilhelm Dietzel
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